
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2021 (00:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga

TSV Hambach 1899 : SV 1896 Mörlenbach 
Donnerstag, 30.09.2021, 20:15 Uhr

Gallenstein lässt den TSV Hambach 1899 jubeln

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des TSV Hambach 1899 am vergangenen
Donnerstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV 1896 Mörlenbach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Thomas Gallenstein. Garant für diesen Heimspielsieg war
Christian Tilger, der in beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ungefährdet war der
3:0-Erfolg von Tilger / Fischer gegen Helmling / Brunner. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehten Gallenstein / Pellegrini das Spiel gegen Möbius / Spönlein und gewannen mit 7:11, 11:
5, 11:8 12:10. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Imperial / Winkler und Trillig / Lukas,
ehe sich die Gastspieler mit 11:6, 11:13, 6:11, 11:8, 5:11 durchsetzten. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christian Tilger gegen Karl Helmling zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Tilger zu Ende ging. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Jan-Martin Imperial beim 11:3, 6:11, 11:8, 11:5 gegen Tim Möbius doch überlegen. Kurz
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen
wichtigen Sieg verpasste anschließend Thomas Gallenstein hingegen beim 12:14, 8:11, 11:3, 9:11
gegen Markus Trillig. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sascha Pellegrini bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Ralph Spönlein dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Timo Fischer hatte am
Nachbartisch gegen Volker Brunner bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Kurzen Prozess
machte Markus Winkler beim 3:0mit Daniel Lukas bei einem nie gefährdeten Sieg. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christian Tilger beim
11:9, 10:12, 11:7, 15:13 gegen Tim Möbius doch überlegen. Jan-Martin Imperial machte mit Karl
Helmling beim 3:0 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Wie umfightet das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Thomas Gallenstein machte mit Ralph Spönlein beim 3:0 was er wollte und gewann sein Einzel
souverän. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3 Sieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hambach 1899 nun ein Punkteverhältnis von 6:2 auf dem Konto,
während der SV 1896 Mörlenbach nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:4 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Heppenheim V (TSV Hambach 1899) bzw. gegen den SV Kirschhausen
1921 II (SV 1896 Mörlenbach).

 Punkte:
 TSV Hambach 1899

Doppel: Tilger / Fischer (1), Gallenstein / Pellegrini (1), Imperial / Winkler (0) 
Einzel: C. Tilger (2), J. Imperial (2), T. Gallenstein (1), S. Pellegrini (0), T. Fischer (1), M. Winkler (1) 

 SV 1896 Mörlenbach
Doppel: Möbius / Spönlein (0), Helmling / Brunner (0), Trillig / Lukas (1) 
Einzel: T. Möbius (0), K. Helmling (0), R. Spönlein (1), M. Trillig (1), D. Lukas (0), V. Brunner (0)
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